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Wahlergebnisse 2015
Gemeinderatswahlen

Bürgermeisterwahlen

Wahlberechtigte: 3.681, abgegebene Stimmen: 2.797, gültige: 2.704, ungültige: 93,  Wahlbeteiligung: 75,98 %

Gemeindesummen: abgegebene Stimmen: 2.797, gültige: 2.728, ungültige: 69
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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Ich möchte mich für die Wiederwahl zum Bürgermeister und das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken 
und versichere Ihnen, dass ich mit dem Gemeinderat in den nächsten 6 Jahren 100% für Sie arbeiten werde.
Am 14. Oktober fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lengau statt. Die Angelo-
bung des Bürgermeisters und der beiden Vizebürgermeister GV Reitmann Michael und GV Standl Franz fand 
durch den Bezirkshauptmann statt. Die Ergebnisse der Wahl des Gemeindevorstandes, der Ausschussmitglieder, 
sowie deren Obleute möchte ich Ihnen hiermit mitteilen:

Gemeindevorstand

Bürgermeister
1. Vizebürgermeister
2. Vizebürgermeister
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand

Rippl Erich				  
Reitmann Michael			 
Standl Franz	
Pendelin Erika
Asen Erwin
Weber Michael
Ing. Meindl Rudolf

SPÖ
SPÖ
ÖVP
SPÖ
SPÖ
ÖVP
FPÖ

Kindergarten, Schule und Jugendangelegenheiten (SPÖ)

Umwelt, Energie und Zukunft (SPÖ)

Finanzangelegenheiten (SPÖ)

Obmann:		  SPÖ    
			   SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
Obmann-Stv.:		 ÖVP 
			   ÖVP		
			   FPÖ
                              GRÜNE  

MITGLIED:	

VBM Reitmann Michael
GR Henschel Simone
GREM Mayer Nadine
GR Berner-Reitner Silvia
GR Eidenhammer Margit
GREM Standl Martin
GR Vieselthaler Christian
GREM Peter Regina

ERSATZMITGLIED:

GREM Radl Gerhard
GREM Gann Robert
GREM Cizmic Mersiha
GREM Pollheimer Gerold
GREM Standl Michaela
GREM Eidenhammer Sonja
GREM Meindl Philipp
GR Reichel Astrid

Obmann:		  SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ	   
Obmann-Stv.: 	 ÖVP
			   ÖVP
			   FPÖ
			   GRÜNE

MITGLIED:	

GR Moser Friedrich
GREM Radl Gerhard
GREM DI (FH) Stadler Hans Jürgen
GR Mayer Helmut
GR Anzinger Norbert
GREM Pöckl Franz
GR Lugstein Josef
GREM Ofenböck Martin

ERSATZMITGLIED:

GREM Tenk Manuel
GREM Semisch Alfred
GREM Klinger Martin
GREM Pendelin Hermann
GREM Pommer Josef
GREM Lugstein Josef
GR Vieselthaler Christian
GREM Stys Frank

Obmann:		  SPÖ	
			   SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ   
			   ÖVP
			   ÖVP
Obmann-Stv.: 	 FPÖ
			   GRÜNE

MITGLIED:	

BM Erich Rippl
VBM Reitmann Michael
GR Hüttenbrenner Herbert
GREM Pollheimer Gerold
GV Weber Michael
VBM Standl Franz
GR Wallner Johann
GR Mag. Winkelmeier Johann

ERSATZMITGLIED:

GREM Stipkovits Ernst
GREM DI (FH) Stadler Hans Jürgen
GREM Duft Franz
GREM Reitsamer Robert
GREM Voggenberger Franz
GR Eidenhammer Margit
GV Ing. Meindl Rudolf
GREM Hager Johann 
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Gemeindeprüfungsausschuss (FPÖ)

Obmann:		  FPÖ	    
Obmann-Stv.: 	 ÖVP
			   SPÖ	
			   GRÜNE	

MITGLIED:	

GR Wallner Johann
GR Eidenhammer Margit
GR Freinhofer Marc
GREM Hager Johann

ERSATZMITGLIED:

GR Lugstein Josef
GREM Lugstein Alexandra
GREM Weinberger Herbert
GREM Zuckerstätter Sylvia

Bau- u. Straßenbau und örtliche Raumplanung (FPÖ)

Kultur, Vereine, Brauchtum und Sportangelegenheiten (ÖVP)

Soziales, Familie, Senioren, Wohnungsvergabe u. Integration 
(ÖVP)

Obmann:		  FPÖ	
Obmann-Stv.: 	 SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   ÖVP
			   ÖVP
                              GRÜNE

MITGLIED:	

GV Ing. Meindl Rudolf
GV Asen Erwin
GREM Mayer Johann
GREM Staffl Christian
GREM Lugstein Gerhard
GREM Voggenberger Franz
GR Schwenn Gabriele
GREM Schober Josef

ERSATZMITGLIED:

GR Lugstein Josef
GR Mayer Helmut
GREM Barth Herbert
GREM Burner Wilhelm
GREM Sperr Johann
GREM Schober Manuel
GREM Schneidmann Lukas
GREM Hager Johann

Obmann:		  ÖVP	
			   ÖVP   
Obmann-Stv.: 	 SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   FPÖ
			   GRÜNE

MITGLIED:	

GV Weber Michael
GREM Schinwald August
GV Pendelin Erika
GREM Fuchs Johann
GREM Stipkovits Ernst
GREM Burner Wilhelm
GR Meindl Sabine
GREM Sixt Georg

ERSATZMITGLIED:

GR Anzinger Norbert
GREM Moser Heidi
GREM Duft Franz
GREM Gann Robert
GREM Mahr Herbert
GREM Pendelin Hermann
GREM Meindl Philipp
GREM Pointinger Ursula

Obfrau:		  ÖVP
			   ÖVP	    
Obfrau-Stv.: 		  SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   SPÖ
			   FPÖ
			   GRÜNE

MITGLIED:	

GR Schwenn Gabriele
GR Schinwald Josef
GR Blechinger Roswitha
GR Freinhofer Marc
GREM Cizmic Mersiha
GR Breitfuss Stefan
GR Meindl Sabine
GREM Schober Maria

ERSATZMITGLIED:

GREM Ebner Maria
GREM Cserkits Renate
GREM Apfelthaler Anton
GV Pendelin Erika
GREM Schindlauer Irmgard
GREM Altmann Anna
GR Wallner Johann
GR Reichel Astrid

Ihr Bürgermeister Erich Rippl 
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Entscheidungen und Beschlüsse
der Gemeinderatssitzung vom 10. September 2015

1. Abwasserbeseitigungsanlage 
BA 10 – Genehmigung des Förde-
rungsvertrages und der Annah-
meerklärung 
Der Förderungsvertrag und die 
Annahmeerklärung wurden ein-
stimmig genehmigt. 

2. Sanierung und Erweiterung 
des Gemeindebauhofes – Vergabe 
des Contractingauftrages
Dem Antrag die Fa. eww ag als 
Generalunternehmer für die Sanie-
rung und Erweiterung des Gemein-
debauhofes mit Jugendzentrum 
und Spiegeltreff mit einer Ange-
botssumme von € 1.198.543,21 
(excl. MWSt) incl. Finanzierung zu 
beauftragen, sobald die Genehmi-
gung des Amtes der oö. Landesre-
gierung vorliegt wurde mehrheitlich 
zugestimmt. 

9 Enthaltungen:
ÖVP-Fraktion und 2 BWG 
GR Winkelmeier bei Abstimmung 
nicht anwesend 

3. Übernahme der Gst.Nr. 848/1 
und 848/5, KG Krenwald, in das 
öffentliche Gut – Straßen und 
Wege
Dieser Tagesordnungspunkt wurde 
durch den Bürgermeister abge-
setzt. 

4. Übernahme des Gst.Nr. 57/5, 
KG Friedburg, in das öffentliche 
Gut – Straßen und Wege
Dem Antrag das Grundstück in das 
öffentliche Gut der Gemeinde Len-
gau zu übernehmen wurde mehr-
heitlich zugestimmt.

1 Nein BWG, 1 Enthaltung ÖVP

5. Entscheidung über den Ankauf 
einer Teilfläche aus den Gst.Nr. 
508/1 und 509/1, KG Friedburg 
für die Verbreiterung der Sied-
lungsstraße Gassl
Dem Ankauf von 150 m² entspre-
chend dem Vorschlag des Ing. 
Altenberger zu einem Preis von

€ 35,00 pro m² wurde einstimmig 
zugestimmt.

6. Genehmigung des geänderten 
Finanzierungsplanes für die Sanie-
rung Kindergarten Friedburg
Der Antrag wurde einstimmig ge-
nehmigt. 

7. Genehmigung des Finanzie-
rungsplanes für die Erweiterung 
und den Umbau des Volksschule 
Lengau 
Der Antrag wurde einstimmig ge-
nehmigt. 

8. Genehmigung des Finanzie-
rungsplanes für den Ankauf eines 
Rasenmähertraktors
Der Antrag wurde einstimmig ge-
nehmigt. 

9. Tagesbetreuungsangebot – 
Beschluss für die Kooperation mit 
dem Krankenpflegeverein Straß-
walchen 
Es wurde einstimmig beschlossen 
die Vereinbarung mit dem Kran-
kenpflegeverein Straßwalchen 
entsprechend dem vorliegenden 
Entwurf zu genehmigen und der 
Fa. Heinzl mitzuteilen, dass die 
Räumlichkeiten nicht benötigt 
werden.

10. Entscheidung über den Ver-
kauf des Gst.Nr. 2634, KG Lengau
Es wurde einstimmig beschlossen 
das Grundstück Nr. 2634 an die 
Familie Kranzinger zu verkaufen 
und den vorliegenden Entwurf des 
Kaufvertrages zu genehmigen.

11. Beschluss über die Errichtung 
einer Bushaltestelle bei der FF 
Teichstätt für Schüler- und Kin-
dergartentransporte
Dem Antrag vor der Zeugstätte der 
FF Teichstätt eine zentrale Bus-
haltestelle für Schul- und Kinder-
gartenkinder zu schaffen und der 
Errichtung eines Wetterschutzes 
und eines Radständers wurde ein-
stimmig zugestimmt. 

12. Auftragsvergabe Ausseg-
nungshalle Lengau
Es wurde einstimmig beschlossen 
die Arbeiten an folgende Firmen lt. 
deren Angebot zu vergeben:

a) Bodenbeläge (Platten- und 
    Fliesenlegerarbeiten):
    Fa. Weberberger Oberhofen
b) Fassadenverkleidung und 
    Friedhofstore: 
    Fa. Karrer Torbau Schneegattern
c) Malerarbeiten: 
    Fa. Gebetsberger Pöndorf
d) Aussengestaltung: 
    Fa. Gartenstudio Rieder 
    Teichstätt
e) Inneneinrichtung:
    Fa. Zimmer, D - Seefeld

13. Allfälliges:
Dringlichkeitsantrag Umwid-
mungsverfahren Wieneroiter 
Franz und Claudia, Utzweih 14, 
5211 Friedburg, Teilfläche des Gst.
Nr. 961/1 und 962/2, KG Utzweih, 
im Ausmaß von ca. 800 m² von 
Grünland auf Dorfgebiet 
Der Antrag wurde mehrheitlich 
genehmigt.

1 Nein ÖVP
3 Enthaltungen BWG-Fraktion       n

Stellenaus-
schreibung

Beim Gemeindeamt Lengau 
wird folgender Dienstposten 
ausgeschrieben:

Reinigungskraft 
für den Kindergarten Lengau

Nähere Informationen und die 
Unterlagen zur Ausschreibung 
liegen am Gemeindeamt auf 
oder auf der Homepage unter 
www.gemeindelengau.at       n
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Tagesordnung 
Gemeinderatssitzung 
DO, 12. Nov. 2015 um 19:30 Uhr

CARITAS
Netzwerk 

Wohnungs-
sicherung

Wohnungsprobleme, Mietrück-
stände, Räumungsklage oder 
Ende eines Mietverhältnisses 
müssen nicht zwangsläufig 
zum Verlust der Wohnung füh-
ren! Die Koordinationsstelle des 
Netzwerk Wohnungssicherung 
Innviertel bietet gemeinsam 
mit den Sozialberatungsstellen 
und den Gemeinden Hilfe und 
Unterstützung an.

Unsere Angebote:

• Wir unterstützen Sie bei der 
   Suche nach Ursachen und 
   Gründen für den drohenden 
   Wohnungsverlust
• Wir klären gemeinsam mit 
   Ihnen Ihre finanziellen An- 
   sprüche
• Wir suchen mit Ihnen Wege, 
   die Wohnung zu erhalten
• Wir unterstützen Sie bei der 
   Veränderung Ihrer Situation
• Wir informieren darüber, 
   was Sie bei einer Neuan- 
   mietung oder einem Umzug  
   beachten sollten

Nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf!
Caritas Koordination Netzwerk 
Wohnungssicherung Innviertel:
Laabstraße 47/ EG
5280 Braunau
0676/ 8776 2311

Sozialberatungsstellen im 
Bezirk Braunau:

Lengau: 07746/ 2202 0
Braunau: 07722/ 86001 
Mattighofen: 07742/ 5501 444

			            n

Die Tagesordnungspunkte finden Sie auf der Amtstafel 
beim Gemeindeamt oder auf der Gemeindehomepage 
unter: www.gemeindelengau.at                                          n

Kooperation mit dem 
Krankenpflegeverein 

Straßwalchen

Da sich die Errichtung des Alten- 
und Pflegeheimes mit Tagesbe-
treuung in Friedburg noch verzö-
gern wird,  hat der Gemeinderat 
am 10. September einstimmig 
beschlossen eine Kooperation mit 
dem Krankenpflegeverein Straßwal-
chen zu vereinbaren. 

Der Vertrag wurde von Fr. Mag. 
Stögner, Bgm. Friedrich Kreil 
(Straßwalchen) und LA Bgm. Erich 
Rippl unterzeichnet. Die Verein-
barung enthält, dass im Senioren-
tageszentrum Straßwalchen fünf 
Plätze für ältere Gemeindebürge-
rInnen aus Lengau bereitgestellt 

werden und die anteiligen Kosten 
von der Gemeinde Lengau über-
nommen werden. 
Dadurch sollen die pflegenden An-
gehörigen entlastet werden. Wei-
ters wird im Seniorentageszentrum 
in Straßwalchen auf die Bedürfnisse 
jedes einzelnen eingegangen. Es 
gibt zum Beispiel ein gemeinsames 
Frühstück, Bewegung und Ge-
dächtnistraining.  

Dieses Projekt zeigt, dass nach dem 
Wirtschaftsprojekt INKOBA  auch im 
Sozialbereich zwischen den Gemein-
den zusammengearbeitet wird.
                                                      n                                                                              

Foto: Privat
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Vandalismus
Schülerlotsen
Schneegattern

Auch heuer war LA Bgm Erich 
Rippl wieder bemüht Schüler-
lotsen für Schneegattern zu 
finden. 

Von Eltern und der Schule kam 
die Idee, die in der Gemeinde 
untergebrachten Asylwerber 
als Schülerlotsen einzusetzen. 
Leider wurde dieser Vorschlag 
bei der Bezirkshauptmann-
schaft abgelehnt mit der 
Begründung Asylwerber als 
Verkehrslotsen einzusetzen, 
würde rechtlich nicht funktio-
nieren. In einem Schreiben vom 
Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Straßenbau und Ver-
kehr an die Bezirkshauptmann-
schaft wird angegeben, dass nur 
geeignete Schüler oder Per-
sonen mit dieser Aufgabe be-
traut werden können. Weiters 
sei die Vertrauenswürdigkeit 
und die Verkehrszuverlässig-
keit zu prüfen. Eine fachliche 
und gesundheitliche Eignung 
für diese Tätigkeit müsse ge-
währleistet sein. Grundkennt-
nisse der deutschen Sprache 
und der Straßenverkehrsord-
nung seien erforderlich. 

In Laakirchen, im Bezirk Gmun-
den, sowie in Frankenmarkt im 
Bezirk Vöcklabruck werden be-
reits Asylwerber als Lotsen ein-
gesetzt. Bürgermeister Erich 
Rippl wird die Angelegenheit 
durch eine Fachabteilung prü-
fen lassen und sich einsetzen, 
damit es bald wieder Schüler-
lotsen gibt. Natürlich werden 
die Verkehrslotsen dann auch 
entsprechend geschult. 
Bei Interesse der Ausübung 
zum Schülerlotsen bitte beim 
Gemeindeamt bei Evelyn 
Meister-Denk melden:
Tel.: 07746 2202-70.               n       

In letzter Zeit gab es leider ein 
Ansteigen von Vandalismus in der 
Gemeinde. Die öffentliche WC-
Anlage beim Gemeindeamt wurde 
stark verschmutzt (Seifenspender 
entleert, Waschbecken verstopft, 
Überschwemmung, Zigaretten 
an Wänden ausgedrückt…). Nach 
einem Aufruf in einem sozialen 
Netzwerk konnten die Verursacher 
ausgeforscht werden. In diesem 
Fall wurde noch von einer Anzeige 
abgesehen und die Verantwortli-
chen leisten nun einige Stunden 
Sozialarbeit, wie z. Bsp. Müll beim 
Spielplatz, Jugendplatz und Volley-
ballplatz sammeln. Leider kam es 
kurz darauf wieder zu einem Vorfall 
am Spielplatz in Friedburg, wo die 
Holzhütte angesprüht wurde. 
Auch hier wurden die Verursacher 

wieder ausfindig gemacht. Es kam 
zu einer Anzeige wegen Sachbe-
schädigung, da der Schaden sehr 
hoch ist. 
Verunreinigungen und Sachbeschä-
digung von öffentlichen Anlagen 
und Plätzen sind kein Kavaliersde-
likt. Der wirtschaftliche Schaden ist 
hoch. Jedes Jahr zahlt die Gemein-
de mehrere 1000 Euro für die 
Reinigung der öffentlichen Flächen 
und für Reparaturen beschädigter 
Elemente. Bei Beobachtungen von 
mutwilligen Zerstörungen bitte 
beim Gemeindeamt melden. 

Achtung 
Wildwechsel

Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, 
wo die Tage wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zusammen-
treffens mit Wildtieren stark an.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unter-
schätzt.

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wild- 
   wechsel!“ beachten
• Tempo reduzieren, vorausschauend 
   und stets bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vor- 
   derfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße: 
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe  
   betätigen, nicht dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Ver- 
   kehrssituation zulässt (vermeiden 
   Sie riskante Ausweichmanöver 
   oder abrupte Vollbremsungen)

Kommt es trotzdem zu einer Kollision:
Warnblinker einschalten, Warnweste 
anziehen, Warndreieck aufstellen, 
gegebenenfalls Verletzte versor-
gen. Die Polizei muss auf jeden Fall 
verständigt werden.
Oö Landesjagverband  
www.ooeljv.at                                 n

Fotos: Gemeindamt  n
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Warnwesten für die Volksschüler

Um ihre Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr zu erhöhen, erhalten 
Oberösterreichs Schulanfänger 
auch heuer wieder Warnwesten. 
Die Kinderwarnwestenaktion des 
OÖ Zivilschutzes wird in Zusam-
menarbeit mit dem Familienreferat 
des Landes Oberösterreich und 
finanzieller Unterstützung der OÖ 
Versicherung, der AUVA und der 
Hypo-Bank durchgeführt.

Insgesamt werden 17.000 Warn-
westen an Oberösterreichs Schul-
anfänger in den Volksschulen  
verteilt. „Wir freuen uns, dass 
wir zu Schulbeginn heuer wieder 
Warnwesten zur Verfügung stellen 
können. Die sehr positiven Rück-
meldungen von Direktoren, Leh-
rern, aber vor allem auch der Eltern 
unterstreichen die Wichtigkeit 
dieser Aktion. Wichtig ist es näm-
lich auch, nicht nur die Schüler und 
Lehrer, sondern auch die Eltern 
für die Schutzweste zu sensibilisie-
ren und somit die Sicherheit des 
eigenen Kindes zu stärken.“, erklärt 
OÖ Zivilschutz-Präsident NR Mag. 
Michael Hammer, „Die Kinder sollen 
die Warnweste aber nicht nur auf 
dem Schulweg, sondern auch in 
ihrer Freizeit tragen.“
In Oberösterreich gab es im Vorjahr 
97 Unfälle auf dem Schulweg. Im 
Vergleich zu 2013 passierten somit 
um 21 Unfälle mehr. Auch die Zahl 
der verletzten Schulkinder stieg in 
Oberösterreich: 14 wurden schwer 
verletzt, 106 leicht. Ein Kind starb 
auf dem Schulweg.

In den nebeligen und dämmrigen 
Herbst- und Wintermonaten ist 
die Warnweste besonders wichtig.  
Viele Unfälle könnten vermieden 
werden, wenn die Kinder für die 
Autofahrer besser sichtbar wä-
ren. „Die Sicherheit unserer Kin-
der geht uns alle etwas an, denn 
jeder Schulwegunfall ist genau 
einer zu viel. Nur sichtbare Kinder 

sind sicherer unterwegs, daher 
erhöhen wir mit Tausenden von 
Kinderwarnwesten die Sichtbarkeit 
von Schulkindern von 30 auf 150 
Meter“, zeigt sich LH-Stv. Franz 
Hiesl von der gemeinsamen Aktion 
überzeugt. 

„Sehr zu schätzen wissen wir auch 
die Vorbildwirkung der Kinder - 
viele Erwachsene tragen daraufhin 
folgend ebenso reflektierende 
Bekleidung, Leuchtstreifen oder 
auch eine Warnweste, wenn sie bei 
Dämmerung oder schlechter Sicht 
zu Fuß unterwegs sind. 

Wir sind überzeugt, mit der Warn-
westenaktion einen ganz wesent-
lichen Beitrag zu mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr zu leisten.“, sagt 
Zivilschutz-Landesgeschäftsführer 
Josef Lindner. Empfehlenswert sind 
grundsätzlich helle Kleidung und 
dazu rückstrahlende Teile auf Klei-
dung, Schuhen und Schultaschen 
für die Kinder.
An den Volksschulen Friedburg, 
Lengau und Schneegattern über-
gab LA Bgm Erich Rippl an die Kinder 
Warnwesten und erinnerte die 
Schulanfänger daran, wie wichtig 
es ist, diese immer zu tragen.

Nachhaltigkeitsüberprüfung
Der OÖ Zivilschutz führt, im Sin-
ne der Nachhaltigkeit, in den 
Wintermonaten auch wieder die 
Überprüfung der Warnwesten-
Tragehäufigkeit durch. Dabei 
werden die Zivilschutzbeauftragten 
stichprobenartig die Volksschulen 
besuchen und diejenigen Kinder 
belohnen, die eine Warnweste 
anhaben. 

Nähere Infos gibt es unter 
www.zivilschutz-ooe.at                 n

VS Friedburg

VS Lengau

VS Schneegattern
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Sommerferienprogramm 2015
Herzlichen Dank an alle Vereine, die auch heuer wieder aktiv bei unserem Ferienprogramm mitgemacht haben.
Viele Kinder nutzten die tollen Angebote und wir freuen uns wieder auf die große Teilnahme, vielleicht auch 
von anderen Vereinen, im nächsten Jahr. 

Raiffeisenbank: Kinofahrt zu den „Minions“ 

Kiss: Sinne

Naturfreunde: Mondscheinwanderung 
Oberroiderhof: Kutschenfahrt

Kath. Bildungswerk
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Los geht’s ins Hortjahr 
2015/16!
Unser Hortjahr startete wie jedes 
Jahr, eine Woche vor Schulbeginn, 
mit einem besonderen Ferienpro-
gramm. Besuch beim Bauernhof 
Mair Josef in Lengau mit gemein-
sames Erdäpfel ernten, Besuch der 
Pfotenhilfe in Lochen oder auch 
der Sporttag mit dem Fußballtrai-
ner im Hort. Die Zeit vor Schulbe-
ginn nutzten wir noch um gemein-
same Erlebnisse zu sammeln bevor 
der Schulalltag wieder losgeht. 

Ab 14.September hat unser Hort 
wieder ab 11:45 für die Kinder 
geöffnet. Wir starten mit einer 
Eingewöhnungszeit, vor allem für 
unsere „neuen“ Kinder und stärken 
unsere Gemeinschaft. Auch der 
Hort wird wieder wohnlich und 
gemütlich gestaltet, vor allem auch 
unser neues Büro.
Das Hortteam bedankt sich recht 

herzlich bei der Gemeinde für die 
Spende und die Errichtung der 
Bürowände.

Besuch der Tagesmutter mit Kindern
Am 8. Oktober besuchten die Kin-
der der Gemeinde Lengau mit Ihrer 
Tagesmutter Elfriede Lugstein das 
Gemeindeamt und überraschten 
den Bürgermeister und die Mitarbei-
terInnen mit einem selbstgebacke-
nen Kuchen. 

Zur Zeit ist in unserer Gemeinde 
eine Tagesmutter tätig. Es würde 
uns freuen, wenn sich weitere Ta-
gesmütter melden würden.
Der Beruf Tagesmutter lässt sich 
gut mit der eigenen familiären 
Situation vereinbaren. 
Der Verein Tagemütter Innviertel 
bietet Ihnen:
Anstellung, Ausbildung und regel-
mäßige Weiterbildung, fachliche 
und organisatorische Beratung 
durch SozialarbeiterInnen, Vermitt-
lung von Tageskindern.

Sollten Sie Interesse an einer Ausbildung als Tagesmutter/-vater haben oder sich als Tagesmutter/-vater bewerben 
wollen, informieren Sie sich bitte unter www.tm-innviertel.at.                                                                             n
                                                                                    

Foto: Gemeindeamt 

Liebe Grüße Lisa Wohlzog, BEd      n
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Großer Einsatz und Engagement 
für das eigene Unternehmen, 
aber auch für die oö. Industrie 
verdienen eine Auszeichnung. Aus 
diesem Grund wurde Gottfried 
Rumpl, Geschäftsführer der Pal-
finger Europe GmbH (Friedburg), 
von Industrie-Spartenobmann 
Günter Rübig für seine Verdiens-
te rund um die OÖ Wirtschaft 
mit der „Wirtschaftsmedaille der 
WKOÖ in Silber“ ausgezeichnet.
Nach Abschluss einer Lehre als 
Betriebsschlosser 1985 trat er in 
die Firma Palfinger ein und wurde 
1996 nach verschiedenen Funkti-
onen im In- und Ausland zum Be-
triebsleiter der Palfinger Krantech-
nik GmbH in Kasern/Sbg bestellt.

Nebenberuflich absolvierte er 
die HTL-Maschinenbau und den 
Universitätslehrgang General 
Management (Masterprogramm) 
in Salzburg und schloss ein Fach-
hochschulstudium des Wirtschafts-
ingenieurwesens ab. Von 2002 bis 
2006 war er Werksleiter der Palfin-
ger Produktionstechnik GmbH in 

Lengau und wech-
selte danach in die 
Geschäftsführung 
der Firma Palfin-
ger Europe GmbH, 
der er bis heute 
in dieser Funktion 
vorsteht. 

Palfinger steht 
weltweit für die 
innovativsten, zu-
verlässigsten und 
wirtschaftlichsten 
Hebe-Lösungen, 
die auf Nutzfahr-
zeugen und im 
maritimen Bereich 
zum Einsatz kommen. Das Unter-
nehmen gilt als Technologie- und 
Innovationsführer und Weltmarkt-
führer im Bereich Ladekränen, 
Marinekränen, Windkränen und 
Containerwechselsystemen. Dar-
über hinaus ist Palfinger führend 
bei Forst- und Recyclingkränen, 
Hubladebühnen, Mitnahmestaplern 
und bei Eisenbahnsystemen im 
Hightech-Bereich.

Das Unternehmen erzielt einen 
Umsatz von 320 Mio. Euro und hat 
eine Exportquote von 95 Prozent. 
870 Mitarbeiter werden an den drei 
Standorten beschäftigt – davon 44 
Lehrlinge.

Bericht: WKO/Industrie

Die Gemeinde Lengau gratuliert 
herzlich zu dieser Auszeichnung.  n

Foto: Strobl: v.l. Heinz Moosbauer (Geschäftsführer sparte.
industrie), Gottfried Rumpl (Geschäftsführer Palfinger 
Europe GmbH), Günter Rübig (Obmann der sparte.industrie)

Wirtschaftskammermedaillie Silber 
an Gottfried Rumpl

Auf diesem Weg 
herzlichen Dank an 
Helene Klinger für 

die tolle, mit Ihrem schauspieleri-
schen Talent  dargebrachte Lesung, 
sowie an Katharina Bruckmüller für 
ihre gefühlvollen, wunderbar pas-
senden Volksmusikstücke auf der 

Lesung „Heiteres und Ernstes“ 
von und mit Helene Klinger

Knopfharmonika.
Der Dank gilt ebenso allen, die 
mitgearbeitet und geholfen haben, 
dass diese Veranstaltung auch zu 
einem Erlebnis auf dem leiblichen 
Sektor werden konnte.
Allen Besuchern ein Dankeschön 
für die Anwesenheit, Aufmerksam-

keit und für die getätigten Spenden.
Der Pfarre Lengau ein herzliches 
Dankeschön, dass wir wegen des 
großen Publikumsandranges das 
Pfarrzentrum benützen durften.

Nachfolgend Erinnerungsfotos:

         Bericht und Fotos: Für den V.d.F.d.R.v.L.: Obmann Konsulent Günther Pointinger n
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Ehrung von Vereinsmitgliedern
Es bereitet uns viel Freude, dass zwei Mitglieder unseres Vereines am Montag, 31. August 
2015 im Landhaus Linz von LH Dr. Josef Pühringer geehrt wurden:

Ehrenmitglied GV Dipl. Päd. 
Michael Weber für Gründung und 
mehr als 10-jährige Chorleiter-
funktion vom Sing & Swing-Chor, 
Initiator der Interessensgruppe zur 
Errichtung des Riesenthemenwe-
ges, Gründer, Mitbegründer und 
Vorbereiter div. Lengauer Vereine, 
12 Jahre Obmann des Kulturaus-
schusses usw. erhielt das Ehrenzei-
chen des Landes OÖ.

Mitglied a. o. Prof. Wilfried 
Scharf, Braunau für seine vielfäl-
tigen Tätigkeiten in Zusammen-
hang mit dem, wie LH Pühringer 
meinte, „exotischen“ aber auch 
„nicht exotischen“ Instrument, der 
Zither, Gründung des Ensembles 
„Salzburger Saitenklang“, Gründung 
der Akademie für Zither in Pram, 
Mitwirkung beim Neujahrskonzert 
der Wiener Philharmoniker 2014 

Fotos: Land OÖ
mit weltweit 50 Millionen Zuseher, 
Musik-Botschafter Oberösterreichs 
usw. erhielt das Ehrenzeichen des 
Landes OÖ in Gold.
Wir gratulieren sehr herzlich und 
sind stolz auf die Würdigung unserer 
Mitglieder.

Für den V.d.F.d.R.v.L.: Kons. Günther 
Pointinger

Die Gemeinde Lengau gratuliert 
ebenfalls herzlich zu diesen 
Ehrungen.                                      n                                                                    

Nachruf für Gottfried Landl
Ehrenbürger und Altbürgermeister

Gottfried Landl war 1961 bis 1967 
als Gemeinderat in der Gemeinde 
Lengau tätig und danach als 
Gemeindevorstand bis er am 15. 
April 1977 von den Gemeinderats-
mitgliedern zum Bürgermeister 
gewählt worden ist.

Er war die treibende Kraft bei vie-
len Projekten, die sich als ausge-
sprochen segensreich für unsere 
Gemeinde erwiesen haben wie zB:

- 1977 Bau von Volks- und Haupt- 
   schule Friedburg
- 1984 Umsetzung vom Neubau 
   des Amtsgebäudes
- 1984 Errichtung Feuerwehrhaus 
   Teichstätt
- 1984/1985 Neubau Kindergarten 
   Friedburg
- 1986 Errichtung des neuen 
   eingruppigen Kindergartens in 
   Schneegattern 

- 1987/1988 Umbau Sanierung 
   Volksschule Lengau und Volks-
   schule Schneegattern
- 1990 Errichtung einer zentralen
   Sammelanlage zur Abfallwieder- 
   verwertung (ASZ)
- 1991 Errichtung eines Kindergar- 
   tens im Ort Lengau

Am 20.04.1995 hat er schließlich 
sein Amt als Bürgermeister zurück 
gelegt.

Desweiteren war er auch 10 Jahre 
Obmann des ATSV Schneegat-
tern, seit 1948 SPÖ-Mitglied und 
seit 1954 bei der Gewerkschaft. 
Durch sein soziales Engagement 
und seinen 100%igen Einsatz für 
die Menschen wurde er 1997 zum 
Ehrenbürger der Gemeinde Len-
gau ernannt. Sein Verständnis, die 
sozialen Werte „Freiheit, Gleichheit 
u. Solidarität“ hoch zuhalten waren 

für ihn 
immer an 
vorderster 
Stelle, dar-
um erhielt 
er auch die 
Viktor-Adler-
Plakette, die 
höchste Auszeichnung der SPÖ. 

Mit dem Ableben von Gottfried 
Landl verlieren wir einen tatkräftigen 
Mitmenschen, dessen Wirken und 
beispielhafte Haltung wir in Erinne-
rung behalten werden.                 n                                                                    
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KiSS – pferdegestützte Pädagogik 
bietet für Kinder von ca. 3 bis ca. 
14 Jahren ein vielseitiges Angebot, 
rund um das Thema Spielpädago-
gik und Lernbegleitung. Der Fokus 
liegt auf der Entwicklung und 
Bildung der Kinder. Gearbeitet wird 
mit super ausgebildeten Kleinpfer-
den und Ponys. 

pferdegestütztes Teilleistungs- 
oder Legasthenietraining

Wer sein Kind optimal im Schulun-
terricht unterstützen möchte, kann 
es für das Teilleistungstraining an-
melden. Bei dem Teilleistungstrai-
ning werden jene Sinne trainiert, 
welche für den Schulunterricht am 
wichtigsten sind. Ab sofort ha-
ben wir auch das pferdegestützte 
Legasthenietraining im Programm. 
Bei Verdacht auf Legasthenie kann 
das Kind anhand der AFS-Methode 
ausgetestet und in weiterer Folge 
trainiert werden. 

„Legasthene Kinder sind NICHT 
krank sondern haben eine differen-
zierte Sinneswahrnehmung, welche 
biogenetisch veranlagt ist. Das be-
deutet, dass die für die Schule not-
wendigen Sinne, wie zum Beispiel 
das SEHEN und/oder HÖREN, nicht 
so stark ausgeprägt sind, wie zum 
Beispiel das FÜHLEN....Legasthene 
Kinder lernen demnach anders 
und wir von KiSS unterstützen sie 
dabei.“(Ingrid Kapeller)

Adventprogramm

Nachdem unsere Thementage im 
Sommer großen Anklang fanden, 
haben wir (Kapeller Ingrid und 
Simone Sieberer) beschlossen erst-
mals ein pferdegestütztes Advent-
programm anzubieten. 

„Nikolaus-Wanderung“
• Fr 04.12.15 von 14-16 Uhr
• ohne Reiten

• Inhalt: Kennenlernspiel, Warm up, 
  Wanderung mit Till (kurzer Spa- 
  ziergang zum Wald mit unserem 
  Minishetty), gemütlicher Ausklang‘ 
  mit Tee und Kekse
• für Kinder von ca. 3-12 Jahren
• € 25 pro Kind

„Krippe basteln“
• Fr 11.12.15 von 14-17 Uhr
• ohne Reiten
• Inhalt: Kennenlernspiel, Krippe 
   basteln, gemütlicher Ausklang
• für Kinder von ca. 8-12 Jahren
• € 29 pro Kind

Besucht uns 
auf unserer 
Homepage 
unter: www.
kiss-paedagogik.
at oder ruft uns 
an unter: 
0676 582 77 48 

Spielpädagogik und 
Lernbegleitung

Kapellensegnung

Am 26. September fand in Schneegattern 
die Segnung der Kapelle „zum Hl. Nepomuk“ 
(Alte Hütte) statt. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte der Kirchenchor. 
                                                                      n                                                                    Fotos privat: v.l.: Pfarrer Mag. Marek Michalowski, Rudolf und 

Rudolfine Mühlecker, Ludmilla Grabner, Bgm. Erich Rippl 
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Projekttage der neuen Mittelschule Friedburg bei 
Familie Moser (Schlossbauer) in Teichstätt:

Für Schüler/innen und Lehrer/innen der Mittelschule 
Friedburg gab es nach einer interessanten Hofbe-
sichtigung auch noch eine gesunde Jause von den 
Bäuerinnen Lengau. Es wurde für belegte Brote, 
Bananenmilch, Obst und Gemüse gesorgt. Die Bäue-
rinnen bedanken sich bei den Schüler/innen und 
Lehrer/innen für das Interesse am Bauernhof. 

Tierarztpraxiseröffnung
in Bergham 22
5221 Lochen am See
Dr. Genger Gerhild

Ich freue mich auf eine gute, faire 
und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit Euch.

Meine Telefonnummer lautet: 
0676/9000841                               

Bericht und Foto: Dr. Genger              n

Nach langjähriger Erfahrung im 
Nutztiersektor habe ich mich 
entschlossen, den Schritt in die 
Selbständigkeit zu wagen.
Mein Arbeitsschwerpunkt liegt in 
den Behandlung und Betreuung 
von Nutztieren, vor allem Rindern.
In diesem Fachgebiet biete ich eine 
große Breite von Dienstleistun-
gen, wie  chirurgische Tätigkeiten, 
Fruchtbarkeitsmanagement bis 
hin zu routinemäßiger beratender 
Arbeit an.

Die tierärztliche Hausapotheke 
befindet sich in Bergham 22, 5221 
Lochen am See. 

Bäuerinnen Lengau

Die Bäuerinnen Lengau bedanken sich sehr herzlich für 
die Jacken und T-Shirts bei den Firmen: 
Raiffeisenbank Friedburg, Volksbank Friedburg, Holzbau 
Schober, Spar (Pöschl), Tischlerei Vietz, Tischlerei Spat-
zenegger, Schlosserei Hansl, Metzgerei Zuckerstätter und 
Firma Fumo.    
                                                               
Berichte und Fotos: Daniela Pommer                                   n                                                                    

Projekttage der NMS 
Friedburg

Bastelkurs
Weihnachts-
dekoration

Bastelkurs für verschiedene 
Weihnachtsdekorationen oder 
Adventskranzbinden mit den 
Bäuerinnen Lengau

am 23. November 2015 
um 20:00 Uhr 

GH Ledl Teichstätt

Mitzubringen sind: Grünzeug 
(Moos, Tannenzweige, Äste), 
Draht, Schere...

Infos und Kontakt:
Daniela Pommer
Tel.: 0664 12 50 641

                                              n                                                                    
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Mo. 9. Nov. - 15 Uhr
Sprechtag der 
Pensionsversicherungsanstalt
des Pensionistenverbandes 
im Volksheim Schneegattern

Sa. 7. Nov. - 20 - 22 Uhr
Country and Western
Chorgesang, solistische Einlagen
von Sing & Swing und Take Two 
im Festsaal der VS u. NMS Friedburg

Sa. 7. Nov. - 17 - 23 Uhr
Bergsteigerabend 
im Naturfreundehaus Schneegattern

Mi. 4. Nov. - 14 Uhr
Seniorenbund Lengau
Hl. Messe, anschl. „Tag der Alten“
im Gasthaus Jägerwirt

Öffnungszeiten:
DO: 18 - 20 Uhr, So: 14 - 16 Uhr

Sa. 21. Nov. - 20 - 23 Uhr
Herbstkonzert der Trachten-
musikkapelle Schneegattern
im Volksheim Schneegattern

Fr. 20. Nov. - 20 Uhr
Kathreintanz 
des Trachtenvereins Friedburg
im Gasthaus Jägerwirt

RIESENMUSEUM

NOVEMBER 2015

bgm info 6 | 2015

So. 22. Nov. 
Pfarrkaffee mit Keksverkauf
nach der Hl. Messe in Friedburg

Sa. 28. Nov. - 14 - 21 Uhr
Adventmarkt der Vereine
beim Schulvorplatz Friedburg

Sa. 28. Nov. - 14 - 21 Uhr
Adventmarkt  der Vereine 
Schneegattern
beim Volksheim Schneegattern

Redaktions-
schluss

für die Dezember-Ausgabe:
17. November 2015

Berichte an:
Meister-Denk Evelyn

meister-denk@lengau.ooe.gv.at

Tel.: 07746 2202-70
n

Das ist nicht der Titel unserer heu-
rigen Produktion sondern tatsäch-
lich der Ort, wo wir spielen. Theater 
wurde ursprünglich vor kleinem 
Publikum in der Bauernstube oder 
Wirtsstube gespielt. Kurze Stücke 
mit kleiner Besetzung. Diese Tradi-
tion lassen wir wieder aufleben. 

Zumutungen des Alltags werden 
in Dialogen, Sketches, Kabarettsze-
nen und Konzerteinlagen, hautnah 
am Publikum, in Erinnerung gerufen.

Dabei erweisen sich Karl Valentin 
und andere Wirtshausliteraten als 
geniale Ideengeber.

Und so sichern sie sich einen 
genussvollen Abend:

• Sie entscheiden sich für einen
   Termin.  
• Sie reservieren kostenfrei 
   (telefonisch oder persönlich)
   einen Platz im entsprechenden
   Wirtshaus (unbedingt notwendig, 
   sonst können wir nicht für einen
   freien Platz garantieren).
• Vielleicht verschönern Sie sich
   den Theaterabend durch ein
   gemütliches Abendessen vor der
   Aufführung.
• Der Eintritt ist frei - der Austritt
   gegen freiwillige Spenden möglich.

Datum   Uhrzeit Spielort   Reservieren unter

Fr.  30. Okt. 20.00 Uhr GH Jägerwirt, Lengau  07746/2494
(Premiere)
Fr.  06. Nov. 20.00 Uhr GH Ledl, Teichstätt  07746/2492
So. 08. Nov. 17.00 Uhr GH Weiss, Munderfing  07744/6251
Fr.  03. Nov. 20.00 Uhr GH Jägerwirt, Lengau  07746/2494
Sa. 14. Nov. 20.00 Uhr GH Ledl, Teichstätt  07746/2492
So. 15. Nov. 17.00 Uhr GH Ledl, Teichstätt  07746/2492
Do. 19. Nov. 20.00 Uhr GH Jägerwirt, Lengau  07746/2494

n

Riesentheater Lengau lädt ein zu einem

Stubntheater

Riesenmuseum

GESCHLOSSEN AM:

So. 1. Nov. 2015
Do. 24. Dezember 2015
So. 27. Dezember 2015
Do. 31. Dezember 2015

So. 3. Jänner 2016
Do. 7. Jänner 2016

n
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Ärztlicher Wochenenddienst

Oktober	 24. – 25.:  Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
	 Mo    26.:  Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
	 31. – 01.: 	Dr. Nöbauer (07746/2160)

November	 07. – 08.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
	 14. – 15.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344
	 21. – 22.: Dr. Nöbauer, Schneegattern
	 28. – 29.: Dr. Egger, Friedburg

Dezember	 05. – 06.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
	 Di      08.: Dr. Nöbauer, Schneegattern
	
Änderungen vorbehalten!

Bei Dienstverschiebungen erhalten Sie genaue Informationen auf 
dem Tonband der zuständigen Ärzte.                                           n

Sozial-
beratung

Gemeindeamt
Sozialberatungsstelle Lengau

Salzburger Straße 9
5211 Friedburg

Jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat von 9.00 - 11.00 Uhr.

Nächste Termine:
11. November 2015
25. November 2015
9. Dezember 2015

n

Mitarbeiter-
suche

Wir suchen für das Riesenmu-
seum ab sofort einen Mitar-
beiter oder Mitarbeiterin, der/
die an den Öffnungszeiten 
regelmäßige Betreuungen bei 
angemessenem Stundenlohn 
durchführen kann: Studenten, 
Pensionisten oder wem es 
sonst möglich ist.

Die Öffnungszeiten sind: 
An Sonntagen von 14:00 bis 
16:00 Uhr und – nur noch bis 
Ende dieses Jahres – auch an 
Donnerstagen von 18:00 bis 
20:00 Uhr.

Bewerbungen bitte an:
Günther Pointinger, 
Tel. 0664/73556388 oder mail: 
guenther.pointinger@a1.net.

n
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